
Salute werte mit Foren-er/innen. 
Ich habe es mir, seit ich an meiner aktuellen Novelle arbeite, zur Angewohnheit gemacht passende Musik
zum Schreiben auf zu legen. Und tatsächlich, es wirkt ab und an Wunder. Selbst die zähste, pragmatischste
Exposure Passagen, fühlen sich mit den richtigen Tunes organisch und richtig an. 

Also nun interessiert es mich natürlich, hört ihr beim Schreiben immer Musik? Oder nur manchmal? Soll diese
Musik stimmig, mit dem sein, was ihr gerade aufs Papier bringt? Und selbstverständlich, welche Art von
Musik bevorzugt ihr? 

Ich für meinen Teil, habe einen großen Narren an den gesammelten Soundtracks der Soulsborne Reihe und
an Beethoven gefunden. 

Ps. Ich hoffe wirklich, der thread ist hier richtig aufgehoben.

Diskutieren Sie hier online mit!
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